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172. Öffentliche Bekanntmachung der Neufassung der Satzung des Unter-
haltungsverbandes „Lienener Mühlenbach“ in Lienen, Kreis Steinfurt 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

der Neufassung der Satzung des Unterhaltungsverbands „Lienener Mühlenbach“ im 
Kreis Steinfurt 

 
Gemäß § 58 Absatz 2 und § 67 des Gesetzes über Wasser- und Bodenverbände 
(Wasserverbandsgesetz – WVG) vom 12.02.1991 (BGBl. I Seite 405 – in der zurzeit geltenden 
Fassung) in Verbindung mit § 13 Absatz 1 des Gesetzes zur Ausführung des Gesetzes über 
Wasser- und Bodenverbände (Wasserverbandgesetz – WVG) vom 12.02.1991 im Lande 
Nordrhein-Westfalen (NRW AGWVG) vom 07.03.1995 (GV. NRW Seite 248 / SGV. NRW 230 
in der zurzeit geltenden Fassung) wird hiermit die am 16.04.2024 genehmigte Neufassung der 
Satzung des Unterhaltungsverbands„Lienener Mühlenbach“ öffentlich bekanntgemacht. 
 

 
Steinfurt, 22.04.2024      Der Landrat 
         als untere staatliche 
         Verwaltungsbehörde 
         Umweltamt 
         Im Auftrag 
         gez. Dr. Winters 
              
         Kreis Steinfurt 27/2024/172 
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173. Öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Naturschutzbeirates am 
Donnerstag, 23.05.2024 

 
 
Die nächste Sitzung des Naturschutzbeirates, 12. Sitzung in der XVII. Wahlperiode, findet am  
 

Donnerstag, 23.05.2024 um 15:00 Uhr 
 

im Kreishaus in Steinfurt - Großer Sitzungssaal - Raum C177 statt. 

Tagesordnung 

A. Öffentliche Sitzung 

 1. Feststellung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
06.02.2024 

  
 2. Bericht der Mitglieder über Fehlentwicklungen in der Landschaft 
  
 3. Ernennung einer stellvertretenden Naturschutzbeauftragten für den Bezirk 

der Stadt Steinfurt 
  
 4. Befreiung gem. § 67 BNatSchG von den Verboten des § 39 LNatSchG für 

den Bebauungsplan Nr. 53 „Industriegebiet II“, 4. Erweiterung der Stadt 
Hörstel, Teile gesetzlich geschützter Landschaftsbestandteile zu beseitigen 

  
 5. UVB Hopstener Aa – Pilotprojekt: Wasser in der Fläche halten 
  
 6. Landschaftsplan I Grevener Sande, 6. Änderung 

a) Beschluss über die Anregungen und Bedenken der Bürgerinnen und 
Bürger / der Träger öffentlicher Belange  
b) Beschluss gem. § 17 Abs. 1 LNatSchG, den Entwurf der 6. Änderung des 
Landschaftsplanes öffentlich auszulegen 

  
 7. Bericht Ersatzgeld 2023 
  
 8. Informationen 
  
 9. Anfragen 
  

 
Steinfurt, 30.04.2024      Kreis Steinfurt 
         Der Landrat 
              
         Kreis Steinfurt 27/2024/173 
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174. Öffentliche Bekanntmachung des Preisblattes Wasser und der Sonder-
vereinbarungen Wasser der Stadtwerke Emsdetten GmbH 
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         Kreis Steinfurt 27/2024/174 
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175. Öffentliche Bekanntmachung der 10. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Einrichtung, den Betrieb und die Erhebung von Elternbeiträ-
gen für die offene Ganztagsschule in der Gemeinde Saerbeck vom 
14.05.2024 

 
 
Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 14.07.1994 (GV.NRW.S.666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
13.04.2022 (GV. NRW. S. 490) in der jeweils geltenden Fassung, in Verbindung mit § 9 Absatz 3 des 
Schulgesetzes für das Land Nordrhein Westfalen vom 15.02.2005 (GV.NRW.S. 102), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 23.02.2022 (GV.NRW.S. 250) in der jeweils geltenden Fassung, und den §§ 1 und 4 
des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (GV.NRW.S.712), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25.04.2023 (GV. NRW. S. 233), in der jeweils 
geltenden Fassung hat der Rat der Gemeinde Saerbeck in seiner Sitzung am 25.04.2024 folgende 
Satzungsänderung beschlossen: 
 
 
Die Satzung über die Einrichtung, den Betrieb und die Erhebung von Elternbeiträgen für die offene 
Ganztagsschule in der Gemeinde Saerbeck vom 15.05.2007 (Amtsblatt des Kreises Steinfurt Nr. 
19/2007) in der Fassung der 9. Änderungssatzung vom 22.06.2023 (Amtsblatt des Kreises Steinfurt Nr. 
27/2023) wird wie folgt geändert: 
 
Artikel 1: 
Der bisherige § 6 entfällt und wird durch folgenden § 6 ersetzt: 
 

§ 6 
Mittagsverpflegung 

 
1) Als Bestandteil des pädagogischen Konzeptes findet ein gemeinsames Mittagessen statt. 

Die für die außerunterrichtlichen Ganztagsangebote gem. § 1 Abs. 3 Buchstabe a) der 
Satzung angemeldeten Schulkinder sind – abgesehen von begründeten Einzelfällen – 
verpflichtet, am gemeinsamen Mittagessen teilzunehmen. 
 

2) Die Kosten für die Mittagsverpflegung sind nicht im Elternbeitrag enthalten, sondern 
werden gesondert erhoben. Hierzu werden monatlich je 16 Essen (192 Schultage ./. 12 
Monate) à 4,10 € = 65,60 € berechnet, unabhängig von den tatsächlich in Anspruch 
genommenen Mittagessen. Bei Nichtteilnahme an der Mittagsverpflegung besteht kein 
Anspruch auf Beitragserstattung bzw. – ermäßigung. Die Beiträge werden jeweils für die 
Dauer eines Schuljahres (01.08. bis 31.07. des Folgejahres) von der Gemeinde Saerbeck 
erhoben. 
Für die Teilnahme an der Mittagsmahlzeit an den unterrichtsfreien Tagen ist ein 
zusätzliches Entgelt zu zahlen. Die Entgeltabrechnung hierfür erfolgt durch den Träger 
der Offenen Ganztagsschule. 
 

3) Schulkinder, die außerunterrichtliche Angebote gemäß §1 Abs. 3 Buchstabe b der 
Satzung in Anspruch nehmen, können an der Mittagsverpflegung gegen Zahlung eines 
Entgelts teilnehmen. Die Entgeltabrechnung für die Mittagsverpflegung erfolgt durch die 
Gemeinde Saerbeck.  
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Artikel 2: § 10 entfällt und wird durch folgenden § 10 ersetzt: 
 

§ 10 
In-Kraft-Treten 

 
Diese Satzung tritt mit Wirkung zum 01.08.2024 in Kraft.  
 

 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende 10. Satzung zur Änderung der Satzung über die Einrichtung, den Betrieb und die 
Erhebung von Elternbeiträgen für die offene Ganztagsschule in der Gemeinde Saerbeck vom 14.05.2024 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gem. § 7 (6) 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen der o.a. 
Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren  
      wurde nicht durchgeführt, 
 
b)  die vorstehende Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c)  der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d)   der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
 

Saerbeck, 14.05.2024      Gemeinde Saerbeck 
         Der Bürgermeister 
         gez. Dr. Lehberg 
              
         Kreis Steinfurt 27/2024/175 
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